Gemeinderat


17. Wahlperiode


4. Sitzung vom 27. Juni 2001


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)








Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Volkmar Harwanegg, Helga Klier, Marianne Klicka, Rudolf Klucsarits, Robert Parzer, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Claudia Sommer-Smolik, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Renate Winkl-bauer und Inge Zankl.


Vorsitzende GR Josefa Tomsik eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Josef Rauchenberger, Ing Herbert RUDOLPH und Barbara Schöfnagel.


 2. In der Fragestunde werden von Vorsitzender GR Josefa Tomsik folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 0005/GM/01�KVP) GR Mag Wolfgang Gerstl an den Bürgermeister:


Warum kaufte die Stadt Wien für die MA 48 eigens brachliegende Gründe für eine neue Zentralniederlassung, wenn doch die Gemeinde beziehungsweise der Bodenbereitstellungsfonds und der WWFF entsprechende zweckdienliche Liegenschaften bereits besitzen?


2. Anfrage (PrZ 0012/GM/01�KFP) GR Josef Wagner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:


Für die von der FPÖ seit 1992 geforderte und mit 1. Juni 2001 in Kraft getretene Allgemeine Wohnbeihilfe liegen in Ihrem Ressort Antragsformulare auf, die aus 12 Seiten Anleitungen und Hinweise und aus 8 Seiten Antragstext und Erklärungen bestehen. Von den errechneten 33 000 Familien könnten viele an der bürokratischen Hürde scheitern. Wie viele Anträge wurden bisher gestellt?


3. Anfrage (PrZ 0008/GM/01�KSP) GR Dr Harald Troch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:


Am 20. Juni hatten Sie ein Treffen mit Frau Bundesministerin Monika Forstinger, bei dem Sie ihr die Wiener Vorstellungen zur Verkehrspolitik in der Region Wien vorgelegt haben. Welche Ergebnisse erbrachte dieses Treffen?


4. Anfrage (PrZ 0003/GM/01�KGR) GR Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal:


Unseren Informationen zufolge sollen die Außenstellen des Integrationsfonds demnächst aufgelöst und in drei Regionalzentren zusammengefasst werden. Was sind � angesichts der bisher hervorragenden in den Außenstellen geleisteten Arbeit � die Hintergründe dieser nicht nachvollziehbaren Maßnahme?


 3. (PrZ 2/AG/01) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der GR Ingrid Korosec eine Aussprache über das Thema "Familienförderung als gesellschaftspolitischer Schwerpunkt" statt.


(Redner: Die GRe Ingrid Korosec und Claudia Sommer-Smolik, StR Karin Landauer sowie die GRe Mag Sonja Wehsely, Susanne Jerusalem, Ingrid Lakatha, Johann Römer und Martina Malyar.)


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 16, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 18 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 15 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 87/GF/01) Anfrage der GR Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend mehrjährige Finanzzusagen bei Frauenprojekten.


(PrZ 88/GF/01) Anfrage der GR Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Frauenförderungsgebot.


(PrZ 89/GF/01) Anfrage der GR Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Anteil von Frauen in Spitzenfunktionen.


(PrZ 90/GF/01) Anfrage der GR Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Bewerbungen als Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter im Bereich des Magistrats der Stadt Wien.


(PrZ 91/GF/01) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Erfordernisse des Behinderteneinstellungsgesetzes.


(PrZ 92/GF/01) Anfrage der GR Dr Monika Vana an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal  sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Bewerbungen als Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter im Bereich der Wiener Stadtwerke.


(PrZ 93/GF/01) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sonderaktion für behinderte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.


(PrZ 94/GF/01) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Nachrüstung der U-Bahn-Stationen mit Aufzügen.


(PrZ 95/GF/01) Anfrage der GR Dr Monika Vana an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Kultur und Wissenschaft, betreffend Grabstätte der Malerin Olga Wisinger-Florian.


(PrZ 96/GF/01) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, �
Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend behindertengerechte Ausstattung der neu entstehenden Hauptbücherei.


(PrZ 97/GF/01) Anfrage der GR Waltraud Cecile Cordon an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend betreute Seniorinnen und Senioren Wohngemeinschaften.


(PrZ 98/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Schwimmbecken im AKH Wien – Kliniken im Südgarten.


(PrZ 99/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Altlasten auf dem ehemaligen Gelände der Firma Waagner-Biro.


(PrZ 100/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Elektrosmog durch Hochspannungsleitungen.


(PrZ 101/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Information über Mobilfunkmasten auf Gemeindebauten.


(PrZ 102/GF/01) Anfrage der GRe David Ellensohn und Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Absperrung von Müllsammelbehältern bei Gemeindebauten.


(PrZ 131/GF/01) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den Bürgermeister, betreffend eine kürzlich begonnene Verkehrsbefragung des unabhängigen Forschungsinstituts Socialdata.


(PrZ 132/GF/01) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Dr Johannes Hahn an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Pressemitarbeiter des Bürgermeisters und der amtsführenden Stadträte.


(PrZ 133/GF/01) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal , betreffend Behinderteneinstellungsgesetz.


(PrZ 134/GF/01) Anfrage der GRe Ingrid Lakatha und Walter Strobl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Qualitätsevaluierung bei Kindergärten der Kinderfreunde.


(PrZ 135/GF/01) Anfrage der GRe Dr Andreas Salcher und Dr Matthias Tschirf an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Dreijahresverträge.


(PrZ 136/GF/01) Anfrage der GRe Dr Andreas Salcher und Dr Matthias Tschirf an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Theaterstadt Wien.


(PrZ 137/GF/01) Anfrage der GRe Dr Andreas Salcher und Dr Matthias Tschirf an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend transparente Bestellungsabwicklung.


(PrZ 138/GF/01) Anfrage der GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Beantragung von Erhöhung von Pflegestufen in städtischen Pflegeheimen.


(PrZ 139/GF/01) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Park-and-ride-Anlagen.


(PrZ 140/GF/01) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Anrufsammeltaxis.


(PrZ 141/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits  und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Erstellung eines Abfallwirtschaftsplans auf Basis einer strategischen Umweltprüfung.


(PrZ 142/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die zeitgerechte und verpflichtende Veröffentlichung von umweltrelevanten Studien.


(PrZ 143/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Müllvermeidungskampagne der MA 48.


(PrZ 144/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Neugestaltung der Wiener Umweltberatung.


(PrZ 145/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Realisierung des Projekts "Zur ökologischen und wirtschaftlichen Optimierung für die Abwasserentsorgung und den Gewässerschutz für Wien".


(PrZ 146/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Grünhofaktion der MA 42. 


(PrZ 147/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Durchführung von Maßnahmen zum Ausbau und der Sicherung des Wiener Anteils am Nationalpark.


(PrZ 148/GF/01) Anfrage der GRe Georg Fuchs und Rudolf Klucsarits an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend die Sanierung der Bleirohrwasserleitungen in Wohnungsbauten.


(PrZ 112/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Barbara Schöfnagel und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Bildschirmarbeitsplätze.


(PrZ 113/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Barbara Schöfnagel und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Nie-�
derschriften wegen Krankenstandstagen.


(PrZ 114/GF/01) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Johann Römer, Mag Helmut Kowarik, Barbara Schöfnagel, Rudolf Stark, Mag Heidemarie Unterreiner, Dr Herbert Madejski und Josef Wagner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt, Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, Gesundheits- und Spitalswesen, Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Kultur und Wissenschaft, Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen.


(PrZ 115/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Stark und Johann Römer an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Förderung der Prozessbegleitung.


(PrZ 116/GF/01) Anfrage der GRe Johann Römer, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kinderbetreuungseinrichtungen.


(PrZ 117/GF/01) Anfrage der GRe Johann Römer, Heinz Christian Strache und Ing Herbert RUDOLPH an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Heizkostenzuschuss für den Winter 2000/2001.


(PrZ 118/GF/01) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind, Mag Heidrun Schmalenberg, Barbara Schöfnagel und Johann Römer an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt sowie Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Einsatz erneuerbarer Energie im Schulbau.


(PrZ 119/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heinz Christian Strache und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Frauen- und Männergesundheitsprogramm.


(PrZ 120/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heinz Christian Strache und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend AKH – Feedbackbögen für Patienten.


(PrZ 121/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heinz Christian Strache und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Strahlenschutzuntersuchungen.


(PrZ 122/GF/01) Anfrage der GRe Dr Herbert Madejski, Ing Gunther Wolfram und Heike Zheden an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Parkplätze in Wien.


(PrZ 123/GF/01) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind, Mag Heidrun Schmalenberg und Barbara Schöfnagel an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Kanalanschlussprojekt.


(PrZ 124/GF/01) Anfrage des GR Ing Herbert RUDOLPH an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Bauprojekt auf der Liegenschaft Wien 19, Hohe Warte 25. 


(PrZ 125/GF/01) Anfrage des GR Ing Herbert RUDOLPH an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Bauvorbereitungsarbeiten für die so genannte Garage Grinzing.


(PrZ 126/GF/01) Anfrage des GR Ing Herbert RUDOLPH an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend zukünftige Nutzung der vormaligen Kinderklinik Glanzing.


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 9 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 4:


(PrZ 103/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Bestellung eines Anti-Atom-Beauftragten der Stadt Wien, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Umwelt zugewiesen.


(PrZ 104/GAt/01) Der Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend Einrichtung eines behindertengerechten Blindenleseplatzes, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 105/GAt/01) Der Antrag der GR Dr Sigrid Pilz, betreffend Ausbau der Pflegewohnungen im Kuratorium Wiener Pensionisten-Wohnhäuser, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 106/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Erstellung von Hochfrequenz-Katastern, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.


(PrZ 107/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Aktion zur Förderung von ökologisch angepassten Hecken und Sträuchern, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.


(PrZ 108/GAt/01) Der Antrag der GR Dr Sigrid Pilz, betreffend Austausch von Bleirohren in Wien, wird den GRAen für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Umwelt zugewiesen.


(PrZ 109/GAt/01) Der Antrag des GR David Ellensohn, betreffend Sanierung des Biedermeierhauses Seegasse 26 im 9. Bezirk, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 110/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Mobilfunksendeanlagen auf Wohnhäusern der Gemeinde Wien, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 111/GAt/01) Der Antrag der GR Waltraud Cecile Cordon, betreffend Wohnungsbörse für Seniorinnen und Senioren – Wohngemeinschaften, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 127/GAt/01) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Michael Kreißl, betreffend Telearbeitsplätze, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 128/GAt/01) Der Antrag der GRe Johann Römer, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Christian Strache, betreffend Initiativen zur Armutsbekämpfung, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewie-�
sen.


(PrZ 129/GAt/01) Der Antrag der GRe Johann Römer, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Christian Strache, betreffend Gesundheitsförderung in Kindergruppen, Kindergärten und Schülerhorten, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 130/GAt/01) Der Antrag der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind, Mag Heidrun Schmalenberg und Barbara Schöfnagel, betreffend Schaffung von Regenwassersammelanlagen, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.


Von der Bezirksvertretung Innere Stadt wurde gemäß § 104 der Wiener Stadtverfassung ein Antrag, betreffend Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderats bezüglich Anträge von Bezirksvertretungen an den Gemeinderat, eingebracht und der amtsführenden Stadträtin der Geschäfts-gruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.





Der Antrag des Stadtsenats, PrZ 82/01-GJS, P 15, wird von der Tagesordnung abgesetzt.





 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 87/01�GIF, P 1) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Forstarbeiter der Gemeinde Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.


(PrZ 88/01�GIF, P 2) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Landarbeiter der Gemeinde Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.


(PrZ 84/01�GIF, P 4) Gemäß § 88 Abs 1 lit b der Wiener Stadtverfassung wird die in der Beilage enthaltene Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2001 genehmigt, wobei die mit der Umwandlung des Wiener Krankenanstaltenverbunds in eine Unternehmung mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2002 verbundenen Änderungen davon unberührt bleiben (Beilage Nr 127/01).


(PrZ 90/01�GIF, P 5) Gemäß § 37 Abs 1 des Unfallfürsorgegesetzes 1967, LGBl für Wien Nr 8/1969, werden nachstehende Dienstgeberinnen�/Dienstgeber� und Dienst-nehmervertreterinnen und Dienstnehmervertreter als Mitglieder beziehungsweise Ersatzmitglieder der Rentenkommission für die Amtsdauer von drei Jahren gewählt:


Dienstgebervertreterinnen/Dienstgebervertreter:


Mitglieder:�
Ersatzmitglieder:�
�
Bereichsdirektor�
Senatsrat�
�
Dr Felix Joklik�
Dr Erwin Blazek�
�
MD�Personalstelle�
MD�Personalstelle�
�
Wiener Stadtwerke    �
Wiener Stadtwerke�
�
�
�
�
Senatsrat�
�
�
Mag Helmut Hutterer�
Dr Michaela Blaha�
�
Magistratsabteilung 1�
Magistratsabteilung 1�
�
�
�
�
Oberphysikatsrat�
�
�
Dr Siegfried Schranz�
Dr Ingrid Nagy�
�
Magistratsabteilung 15�
Magistratsabteilung 15�
�



Dienstnehmervertreterinnen/Dienstnehmervertreter:


Mitglieder:�
Ersatzmitglieder:�
�
Monika Mauerhofer�
Johann Wagner�
�
Hauptgruppe II – Kran-


kenanstaltenverbund�
Hauptgruppe V – 


E-Werke�
�
9, Maria-Theresien-�
9, Mariannengasse 4�
�
Straße 11�
�
�
�
�
�
Alfred Nickel�
Franz Simanov�
�
Hauptgruppe I – Hoheits-


verwaltung�
Hauptgruppe IV – Ver-


kehrsbetriebe�
�
1, Rathausstraße 8�
3, Erdbergstraße 202�
�
�
�
�
Mag Josef Herwei�
Wolfgang Täubl�
�
Magistratsabteilung 69�
Hauptgruppe III ��
�
�
Magistratische Betriebe�
�
�
9, Maria-Theresien-


Straße 11�
�
(PrZ 76/01�GIF, P 7) Der vorgelegte Entwurf für eine Änderung der Geschäftsordnung für den Magistrat der Stadt Wien wird genehmigt.


(PrZ 48/01�GJS, P 9) Die Subvention an den Österreichischen Verband für Stenografie und Textverarbeitung zur Unterstützung seiner Bildungsarbeit im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 100 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.


(PrZ 49/01�GJS, P 10) Die Subvention an den Verein zur Geschichte der Volkshochschulen � Österreichisches Volkshochschularchiv zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 209 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.


(PrZ 50/01�GJS, P 11) Die Subvention an das Internationale Institut für Jugendliteratur und Leseforschung zur Durchführung des Projekts "Lesen im Park" im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 230 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.


(PrZ 52/01�GJS, P 12) Die Subvention an die Gesellschaft gegen Sekten und Kultgefahren zur Unterstützung ihrer statutarisch festgelegten Tätigkeit laut Magistratsbericht für 2001 in der Höhe von 250 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.


(PrZ 56/01�GJS, P 13) Die Subvention an den Verband Wiener Volksbildung für die im Jahr 2001 im Rahmen der Wiener Volkshochschulen geplanten Bildungsaktivitäten des Jüdischen Instituts für Erwachsenenbildung laut Magistratsbericht in der Höhe von 150 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.


(PrZ 81/01�GJS, P 14) Dem Verband Wiener Volksbildung wird für den Ankauf und die Installation eines neuen Hauptprojektors für das Planetarium im 2. Bezirk laut Ma-�
gistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 56 150 000 ATS gewährt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 28 150 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Resterfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 90/01�GJS, P 16) Die Subvention an den Verein der Freunde der Wiener Städtischen Büchereien für die Veranstaltungsreihe "Lesofantenfest 2001" laut Magistratsbericht in der Höhe von 650 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/777 gegeben.


(PrZ 66/01�GJS, P 19) Sportförderung der Stadt Wien 2001, Subventionen (15 359 000 ATS); Antrag IV/01 (Beilage Nr 139/01).


(PrZ 72/01�GJS, P 20) Das Vorhaben Errichtung eines Kunstrasenfelds auf der Sportanlage in 20, Lorenz-Müller-Gasse mit Gesamtkosten in der Höhe von 4 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2620/050 gegeben.


(PrZ 101/01�GJS, P 23) Die MA 12 wird ermächtigt, mit dem Verein "Caritas der Erzdiözese Wien" den vorgelegten Vertrag betreffend die Führung eines Obdachlosenwohnhauses mit jährlichen Kosten von rund 3 455 000 ATS (entspricht 251 084,64 EUR) inklusive Umsatzsteuer abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 1 727 500 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/4292/757 be�deckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 102/01�GJS, P 24) Die MA 12 wird ermächtigt, mit dem Verein "Caritas der Erzdiözese Wien" den vorgelegten Vertrag betreffend die Führung eines Obdachlosenwohnhauses mit jährlichen Kosten von rund 4 470 000 ATS (entspricht 324 847,56 EUR) inklusive Umsatzsteuer abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 2 235 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/4292/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 103/01�GJS, P 25) Die MA 12 wird ermächtigt, mit dem Verein "Caritas der Erzdiözese Wien" den vorgelegten Vertrag betreffend die Führung eines Obdachlosenwohnhauses mit jährlichen Kosten von rund 3 373 000 ATS (entspricht 245 125,46 EUR) inklusive Umsatzsteuer abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 1 686 500 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/4292/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 60/01�GJS, P 26) Für Beiträge zur Unterrichtsmaterial� und Unterrichtsmittelbeschaffung (Lern� und Lehrmittel) für Erhalter allgemeinbildender Privatschulen und Alternativschulen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 13 000 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/2101 unter der neu zu eröffnenden Post 757, Laufende Transferzahlungen an private Organisationen ohne Erwerbszweck, zu verrechnen ist und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/2101/768 zu decken ist.


(PrZ 69/01�GJS, P 28) Für das Vorhaben Berufsbildende Pflichtschulen, Ergänzungen für das Wiener Bildungsnetz und Herstellung der Gebäudevollverkabelung für die EDV�Ausstattung, wird ein Sachkredit in der Höhe von 10 479 000 ATS genehmigt. Die Baurate 2001 in der Höhe von 6 500 000 ATS ist im Voranschlag 2001 auf Haushalts�stelle 1/2201/614 bedeckt. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 97/01�GJS, P 29) Die MA 56 wird ermächtigt, die in der vorgelegten Beilage angeführten Entgeltbeträge für die Schülerinnen� und Schülerbeförderung im 22. Bezirk ab 1. Jänner 2001 unter der Bedingung, dass die Prüfung der vorzulegenden Bilanz 2000 die Erhöhung rechtfertigt, anzuerkennen, wobei die sich aus der Prüfung ergebenden Entgeltbeträge für die restliche Vertragsdauer gelten. Der Mehrbedarf von 1 700 000 ATS für das Verwaltungsjahr 2001 ist auf Haushaltsstelle 1/2320/620 bedeckt. Für die Bedeckung der Kosten für die Schülerinnen� und Schülerbeförderung für die restliche Vertragslaufzeit ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 47/01�GJS, P 30) Die Subvention an den Verein wienXtra � ein junges Stadtprogramm zur Förderung von Kindern, Jugendlichen und Familien für den Betrieb der kinderinfo im Museumsquartier laut Magistratsbericht in der Höhe von 1 700 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.


(PrZ 57/01�GJS, P 32) Die Subvention an den Verein "Public Art Projects" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.


(PrZ 91/01�GJS, P 33) Die Subvention an den "Kultur� und Sportverein der Wiener Berufsschulen" zur Unterstützung seiner Tätigkeiten laut Magistratsbericht in der Höhe von 5 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.


(PrZ 99/01�GJS, P 35) Dem Verein "Interaktives Kindermuseum im Museumsquartier Zoom" wird für den ganzjährigen Betrieb im Jahr 2001 laut Magistratsbericht eine Zusatzsubvention in der Höhe von 4 000 000 ATS gewährt.


(PrZ 119/01�M07, P 36) Die MA 7 wird, wie im Magistratsbericht angeführt, ermächtigt, mit der Schauspielhaus, Wien BetriebsgesmbH eine 3�Jahresvereinbarung für die Jahre 2001 � 2003 abzuschließen.


2001 .........................................  8 000 000 ATS


2002 ......................................... 16 000 000 ATS


2003 ......................................... 16 000 000 ATS


Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Restbetrag in der Höhe von 8 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 120/01�M07, P 37) Die Subvention für die Weiterführung des Volkstheaters in den Bezirken für die Saisonen 2001/02 und 2002/03 in der Höhe von 18 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 104/01�M07, P 38) Die Subvention an die Gesell-�
schaft für Masse und Macht-Forschung in der Höhe von 350 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 105/01�M07, P 39) Die Subvention an die Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur in der Höhe von 220 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 106/01�M07, P 40) Die Subvention an die Asset Marketing GesmbH in der Höhe von 440 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 107/01�M07, P 41) Die Subvention an den Kunstverein Wien in der Höhe von 400 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 108/01�M07, P 42) Die Subvention an die Firma Multi Art in der Höhe von 100 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 96/01�M07, P 45) Anstelle der derzeit 75 laufenden außerordentlichen Zuwendungen (davon 51 vergeben) und 32 Ehrenpensionen (davon derzeit 28 vergeben) wird die Zahl der Ehrenpensionen mit 75 festgesetzt, die bis zu einer monatlichen Betragshöhe von 1 600 EURO (entspricht etwa der derzeitig höchsten Ehrenpension) vergeben werden. Die monatlichen Beträge können völlig variabel je nach budgetärer Situation bis zur jeweiligen Höchstgrenze der Kategorie festgesetzt werden. Die derzeit vergebenen laufenden Zahlungen sowie deren Beträge bleiben von dieser Neuregelung unberührt. Es erfolgen jedoch keine Neuvergaben, bis der budgetäre Rahmen und die Anzahl der Neuregelung erreicht sind.


(PrZ 109/01�M07, P 46) Die Subvention an den Verein Ensemble 20. Jahrhundert in der Höhe von 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 110/01�M07, P 47) Die Subvention an den Verein zur Förderung aktueller Musik � Wiener Musik Galerie in der Höhe von 600 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 111/01�M07, P 48) Die Subvention an den Verein IG Jazz in der Höhe von 1 600 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/755, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 100/01�M07, P 49) Die Subvention an den Verein "BLUMBERG � Kunst�, Architektur� und Designvereinigung" in der Höhe von 200 000 ATS für die Ausstellung "Soho in Ottakring" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 94/01�M07, P 52) Die Subvention an den Österreichisch Akademischen Austauschdienst (ÖAD) in der Höhe von 120 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.


(PrZ 394/00�GPZ, P 61) Plan Nr 6796: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Kaiser�Franz�Josef�Straße, Linienzug 1�2, Kaiser�Franz�Josef�Straße, Kaisersteiggasse, Stadtgrenze (zwischen Wien und Perchtoldsdorf), Linienzug 3�5, Pfitznergasse, Linienzug 6�9, Ambrosweg, Linienzug 10�11 und Willergasse im 23. Bezirk, KatG Rodaun (Beilage Nr 137/01).


(PrZ 91/01�GSV, P 62) Plan Nr 7344: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Nästlbergergasse, Jaunerstraße, Augasse, Anatourgasse, Wittgensteinstraße (Bezirksgrenze) im 13. Bezirk, KatG Auhof (Beilage Nr 128/01).


(PrZ 92/01�GSV, P 63) Plan Nr 6753E: Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1�2, Sterngasse, Linienzug 3�4, Sterngasse, Richard�Strauss�Gasse, Anton�Ochsenhofer�Gasse, Pfarrgasse, Linienzug 5�8, Stadtgrenze zwischen Wien und der Marktgemeinde Vösendorf (Linienzug 8�9) und Südautobahn A2 (Verkehrsfluchtlinie) im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 129/01).


(PrZ 124/01�GSV, P 64) Plan Nr 7260: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Krichbaumgasse, Albrechtsbergergasse, Teichackergasse, Aßmayergasse, Steinbauergasse, Längenfeldgasse, Eichenstraße, Dörfelstraße, Wilhelmstraße, Zeleborgasse und Meidlinger Hauptstraße im 12. Bezirk, KatG Meidling (Beilage Nr 130/01).


(PrZ 93/01�GSV, P 65) Plan Nr 7284: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Rembrandtstraße, Obere Augartenstraße, Untere Augartenstraße, Augartenbrücke, rechtes Donaukanalufer (Bezirksgrenze) und Roßauer Brücke im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt sowie Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile des Plangebiets (Beilage Nr 131/01).


(PrZ 86/01�GSV, P 66) Plan Nr 7208K: Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Schopenhauerstraße, Hans�Sachs�Gasse, Schulgasse und Canongasse im 18. Bezirk, KatG Währing (Beilage Nr 132/01).


(PrZ 87/01�GSV, P 67) Plan Nr 7308: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1�2 (Bezirksgrenze 14/16), Linienzug 2�3 (Rosenbach), Linienzug 3�4 (unbenannter Bach), Linienzug 4�6, Wickengasse und Linienzug 7�8�1 im 14. Bezirk, KatG Hütteldorf und KatG Ottakring sowie im 16. Bezirk, KatG Ottakring (Beilage Nr 133/01).


(PrZ 97/01�GSV, P 68) Die MA 14 wird ermächtigt, den mit der Firma Fabasoft AT Software GmbH & Co KG, 4040 Linz/Puchenau, Karl-Leitl-Straße 1, abgeschlossenen mehrjährigen Dienstleistungsvertrag Beratung Nr 9930470 mit Gesamtkosten in der Höhe von 9 000 000 ATS um insgesamt 4 950 000 ATS zu erhöhen. 


Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag für die Erhöhung von 2 250 000 ATS auf 4 500 000 ATS in der Höhe von 2 250 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0162/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses für die Erhöhung ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 108/01�GSV, P 69) Die Subvention an die Österrei-�
chische Mathematische Gesellschaft für die Durchführung des Symposions "Die Vertreibung der Mathematik", insbesondere für die Abdeckung der Reise�, Aufenthalts� und Bewerbungskosten, in der Höhe von 110 000 ATS (7 994,01 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 109/01�GSV, P 70) Die Subvention an die Österreichische Gesellschaft der Freunde der Hebräischen Universität Jerusalem für das Forschungsprojekt "Die Dokumentation und Auswertung der kulturellen Auswirkungen von Robert Stolz in Israel" in der Höhe von 300 000 ATS (21 801,85 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 110/01�GSV, P 71) Die Subvention an das Institut für Geschichte der Juden in Österreich für die wissenschaftlichen Vorarbeiten zur Publikation "Geschichte der Juden in Wien, 4. Band, 19. Jahrhundert" sowie für die Durchführung der 11. Internationalen Sommerakademie in der Höhe von 250 000 ATS (18 168,21 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 111/01�GSV, P 72) Die Subvention an das Institut Mediacult für die Durchführung seiner wissenschaftlichen und publizistischen Tätigkeiten im Jahr 2001 in der Höhe von 450 000 ATS (32 702,78 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 112/01�GSV, P 73) Die Subvention an das Architektur Zentrum Wien für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 20 000 000 ATS (1 453 456,68 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 113/01�GSV, P 74) Die Subvention an das Institut für den Donauraum und Mitteleuropa für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 300 000 ATS (21 801,85 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 114/01�GSV, P 75) Die Subvention an die Internationale Nestroy�Gesellschaft für die Edition der Bände 25/II und 37 sowie der "Reserve" im Rahmen der Johann Nestroy-Gesamtausgabe, für die 27. Internationalen Nestroy-Gespräche, für die allgemeine Vereinstätigkeit und für die Herausgabe der Zeitschrift Nestroyana" in der Höhe von 310 000 ATS (22 528,58 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 115/01�GSV, P 76) Die Subvention an das Institut für Wissenschaft und Kunst für die Durchführung der wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 380 000 ATS (27 615,68 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 116/01�GSV, P 77) Die Subvention an das Wiener Volksliedwerk für die Durchführung der Veranstaltungsreihe "Bei uns in Wien" im Jahr 2001 in der Höhe von 250 000 ATS (18 168,21 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 117/01�GSV, P 78) Die Subvention an das Österreichische Studienförderungswerk Pro Scientia für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2001, insbesondere für die Vergabe von Stipendien und für die teilweise Abdeckung der Kosten für die wissenschaftlichen Vorarbeiten im Rahmen der diesjährigen Sommerakademie "MenschenWissen � Wissen im personalen und sozialen Kontext", in der Höhe von 100 000 ATS (7 267,28 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 118/01�GSV, P 79) Die Subvention an die Österreichische Forschungsgemeinschaft für die Weiterführung ihrer wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 700 000 ATS (50 870,98 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 121/01�GSV, P 80) Die Subvention an die Österreichische Akademie der Wissenschaften für die Durchführung von sieben Wien�bezogenen Sonderprojekten "Zeitschriftenauswertung für die Datenbank zur österreichischen Musik / Österreichisches Musiklexikon", "Bearbeitung und Edition der Inschriften der Stadt Wien", "Wien im 3. Jahrtausend. Wachstumstendenzen des Tertiären Sektors und Konkurrenz im europäischen Städtesystem", "Struktur und Dynamik des Wohnwesens am Rande des Großraums Wien. Fallstudie im Rahmen der COST�Aktion C10 'Outskirts of European Cities'", "Status und Dynamik des elektronischen Handels in Wien. Konsequenzen für regionalpolitische Strategien", "Muslime in Wien � Ein Leitfaden zur Konfliktprävention" und "Erhalt der Biodiversität der Bodentiere in der freien Fließstrecke der Donau im Kulturraum Wien" in der Höhe von insgesamt 1 000 000 ATS (72 672,83 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 122/01�GSV, P 81) Die Subvention an das Institut Wiener Kreis für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 500 000 ATS (36 336,42 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 83/01�GSV, P 82) Plan Nr 7388: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wulzendorfstraße, Biberhaufenweg, Linienzug 1�2, Mühlwasserpromenade, Linienzug 3�4 (Am Mühlwasser) und Seidelbastgasse im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 134/01).


(PrZ 94/01�GSV, P 83) Plan Nr 7165K: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1�2 (nördlich Lackenjöchelgasse), Linienzug 2�3 (Mayredergasse), Pfalzgasse, Linienzug 4�5 (Schukowitzgasse), Linienzug 5�6 (Podhagskygasse) und Linienzug 6�1 (Wodiczkagasse) im 22. Bezirk, KatG Breitenlee (Beilage Nr 135/01).


(PrZ 258/01�GWS, P 86) Der Verkauf des Grundstücks 581/1 in EZ 3544, KatG Ottakring, an die Bauunternehmung Rudolf Gerstl, zu den im Bericht der MA 69 vom 16. Mai 2001, Zl MA 69�1�T�16/59/2000, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 269/01�GWS, P 87) I) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung des aus einer Teilfläche des Grundstücks .322, EZ. 180, KatG Simmering, zu schaffenden Bauplatzes A notwendigen Transaktionen, d s 


1) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 677/3, EZ 434, KatG Simmering, an die WIENER LINIEN GmbH & Co KG zwecks Einbeziehung in den zu schaffenden Bau-�
platz A und 


2) Leistung einer Entschädigung für Teilflächen des Grundstücks .322, EZ 180, KatG Simmering, gemäß § 58 der Bauordnung für Wien an die WIENER LINIEN GmbH & Co KG zwecks Übertragung in das öffentliche Gut sowie 


II) der Kauf von Teilflächen des Grundstücks .322, EZ 180, KatG Simmering, von der WIENER LINIEN GmbH & Co KG, zu den im Bericht der MA 69 vom 17. Mai 2001, Zl MA 69�3�T�11/21/2000, angeführten Bedingungen, werden genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 299/01�GWS, P 90) Die Ermächtigung zum Erwerb von Anteilen an den Liegenschaften EZZ 642, 677, 684 und 539 KatG Meidling von der BOE-Bauobjekt und Entwicklungsgesellschaft, wobei mit diesen Anteilen Wohnungseigentum an Räumlichkeiten für eine Musikschule und eine Stützpunktbibliothek verbunden sind, zu dem im Bericht der MA 69 vom 25. April 2001, Zl MA 69�2�T�12/125/92, wird genehmigt.


(PrZ 290/01�GWS, P 93) Der Kauf einer Teilfläche des Grundstücks .218, inneliegend in EZ 1581, sowie einer Teilfläche des Grundstücks .219, inneliegend in EZ 1580, beide KatG Rudolfsheim, von der Wiener Heim Wohnbaugesellschaft m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 21. Mai 2001, Zl MA 69�1�T�15/2/2000, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 298/01�GWS, P 95) Der Verkauf des Grundstücks 115/4 in EZ 709, KatG Erlaa, an die evangelische Pfarrgemeinde A.B. Wien�Hetzendorf zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Mai 2001, Zl MA 69�1�T�23/414/96, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 115/01�GGU, P 97) Für das Vorhaben 21, Strebersdorfer Sammelkanal mit Gesamtkosten von 69 300 000 ATS wird eine erste Sachkrediterhöhung von 3 000 000 ATS genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag von 10 000 000 ATS ist im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 117/01�GGU, P 98) Das Vorhaben 2, Am Tabor mit Gesamtkosten in der Höhe von 38 100 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 6 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 111/01�GGU, P 99) Das Vorhaben "Umbau und Adaptierung der Garage 20" mit Gesamtkosten in der Höhe von 15 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 11 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8520/614 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 43/01�GFW, P 100) Für die Errichtung von Holzblockhäusern in Romasiedlungen in Bulgarien wird an ADRA Österreich eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 400 000 ATS gewährt.


(PrZ 44/01�GFW, P 101) Für den Wiederaufbau von Häusern in El Salvador wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 400 000 ATS an das Österreichische Nord�Süd�Institut für Entwicklungszusammenarbeit gewährt.


(PrZ 53/01�GFW, P 103) Die Stadt Wien gewährt dem Wiener Wirtschaftsförderungsfonds zur Finanzierung des Ankaufs der zitierten Liegenschaften ein zinsenfreies Darlehen in Höhe von 125 000 000 ATS. Die Rückzahlung dieses Darlehens erfolgt nach Maßgabe des Eingangs an Verkaufserlösen beim Fonds aus der Veräußerung der mit Hilfe dieses Darlehens erworbenen Grundstücke. Der Magistrat wird ermächtigt, die näheren Darlehensbedingungen festzusetzen.


(PrZ 41/01�GFW, P 109) Der 2. periodische Bericht aus 2001 über zusammengefasste Überschreitungen für 2000, per 1 565 165 000 ATS, gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, wird zur Kenntnis genommen (Beilage Nr 114/01).





Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 94, 88, 89, 91, 92, 96, 84, 85, 6, 8, 3, 17, 18, 21, 22, 27, 31, 34, 102, 104, 106, 107, 108, 110, 105, 57, 58, 59, 56, 60, 43, 44, 50, 51, 53, 54, 55 und 111.





Berichterstatter: GR Andreas Schieder


 6. (PrZ 297/01�GWS, P 94) 1) Der Kauf der Liegenschaft EZ 308, KatG Hirschstetten, von der Waagner�Biro Binder Aktiengesellschaft und der Liegenschaften EZZ 1639 und 199, beide KatG Hirschstetten, von der "Waagner�Biro" Anlagenverwaltungs� und Planungs�AG & Co Nfg. OHG und 


2) für die vorgenannte Grundtransaktion wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 527 725 000 ATS (Kaufpreis zuzüglich Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebühr) sowie 480 000 ATS (Gutachterhonorar), insgesamt somit 528 205 000 ATS, die im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/8520, Müllbeseitigung, unter der neu zu eröffnenden Post 001, Unbebaute Grundstücke, zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/8520, Müllbeseitigung, Post 298, Rücklagen, zu decken ist, werden zu den im Bericht der MA 69 vom 25. Mai 2001, Zl MA 69�1�T�22/483/2000, angeführten Bedingungen, genehmigt.


(PrZ 150/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Georg Fuchs, betreffend die Finanzierung der Dekontaminierungsmaßnahmen bei den ehemaligen Waagner-Biro Gründen, wird abgelehnt.


(PrZ 149/GAt/01) Das Ersuchen gemäß § 73 Abs 6a WStV der GRe Mag Wolfgang Gerstl, Robert Parzer und Georg Fuchs, betreffend Überprüfung des Kaufs der Liegenschaft EZ 308, KatG Hirschstetten, von der Waagner-Biro Binder Aktiengesellschaft und der Liegenschaften EZZ 1639 und 199, beide KatG Hirschstetten, von der "Waagner Biro" Anlagenverwaltungs- und Planungs & Co Nfg. OHG, wird an das Kontrollamt weitergeleitet.


(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Mag Wolfgang Gerstl, Ing Gunther Wolfram, Mag Thomas Reindl, Robert Parzer, Heike Zheden, Dr Kurt Stürzenbecher und Georg Fuchs.)


�
Berichterstatter: GR Andreas Schieder


(PrZ 278/01�GWS, P 88) Der Verkauf von Teilflächen der Liegenschaften EBB EZZ 110 und 901, EZZ 169 und 2430 ö G, alle KatG Meidling, an die WVD�Werbeservice Ges.m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 18. Mai 2001, Zl MA 69�1�T�12/125/2000, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(Redner: GR Dr Herbert Madejski.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Andreas Schieder


(PrZ 288/01�GWS, P 89) Der Verkauf von Teilflächen des Grundstücks 1635/2, derzeit in EZ 1789, KatG Landstraße, an die Kleingasse ProjekterrichtungsgmbH und an die Wohnbauvereinigung für Privatangestellte Gemeinnützige Gesellschaft m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 11. Mai 2001, Zl MA 69�3�T�3/49/99, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)





Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher


(PrZ 275/01�GWS, P 91) Die Einräumung eines Baurechts zu Gunsten der LIV LÖWA Immobilien und Verwaltungs GmbH an Teilflächen der EZZ 65 und 4962, KatG Eßling, zu den im Bericht der MA 69 vom 17. Mai 2001, Zl MA 69�3�T�22/89/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.


(Redner: GR David Ellensohn.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher


(PrZ 289/01�GWS, P 92) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 1350, KatG Ottakring, an die Sozialbau Gemeinnützige Wohnungsaktiengesellschaft zu den im Bericht der MA 69 vom 22. Mai 2001 angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann


(PrZ 241/01�GWS, P 96) Der vorgelegte Entwurf eines Beschlusses des Gemeinderats über die Vergabe von Orientierungsnummern für Straßen, Gassen und Plätze in Wien, wird zum Beschluss erhoben.


(Redner: GR Mag Wolfgang Gerstl.)





Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 119/01�GSV, P 84) Plan Nr 7329: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Rosenbergstraße, Linienzug 1�2, Niklas-Eslarn-Straße, Wehrbrücklstraße, Teiläckergasse und Schafflerhof-straße im 22. Bezirk KatG Eßling (Beilage Nr 138/01).


(Redner: Die GRe Günter Kenesei und Renate Winklbauer.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 120/01�GSV, P 85) Plan Nr 7467: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Wagramer Straße, Schrickgasse, Anton�Sattler�Gasse, Doningasse, Wagramer Straße (teilweise Bezirksgrenze), Lieblgasse, Austerlitzgasse, Rennbahnweg, Franz-Eduard-Matras-Gasse, Linienzug 1�3, Goldemundweg, Linienzug 4�5, Rolandgasse, Wagramer Straße, Am langen Felde, Linienzug 6�7, Kagraner Platz, Linienzug 8�9 und Am Freihof im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 136/01).





Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher


(PrZ 75/01�GIF, P 6) Gemäß § 64 Abs 4 der Wiener Stadtverfassung wird die vorgelegte Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen erlassen (Beilage Nr 142/01).


(PrZ 77/01�GIF, P 8) Gemäß §§ 30 beziehungsweise 60 der Wiener Stadtverfassung werden die Geschäftsordnung des Gemeinderats der Stadt Wien und die Geschäftsordnung für die Ausschüsse, Unterausschüsse und Kommissionen des Gemeinderats der Stadt Wien erlassen (Beilage Nr 141/01). 


(PrZ 151/GAt/01) Der Abänderungsantrag der GRe Johannes Prochaska, Mag Christoph Chorherr und Godwin Schuster, betreffend den Entwurf für die Neuerlassung der Geschäftsordnung für die Ausschüsse, Unterausschüsse und Kommissionen des Gemeinderats der Stadt Wien, wird angenommen.


(PrZ 152/GAt/01) Der Abänderungsantrag der GRe Johannes Prochaska, Mag Christoph Chorherr und Godwin Schuster, betreffend den Entwurf für die Neuerlassung der Geschäftsordnung des Gemeinderats der Stadt Wien, wird angenommen.


(PrZ 153/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Godwin Schuster, Dr Helmut GÜNTHER, Dr Matthias Tschirf und Dr Monika Vana, betreffend Europakommission, wird angenommen.


(PrZ 154/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Erika Stubenvoll, Godwin Schuster, Heinz Christian Strache, Ingrid Korosec und Susanne Jerusalem, betreffend Gemeinderätliche Behindertenkommission, wird angenommen.


(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr und Johannes Prochaska, tatsächliche Berichtigung von GR Mag Christoph Chorherr, die GRe Dr Helmut GÜNTHER, Godwin Schuster, Dr Herbert Madejski, Johann Hatzl und Godwin Schuster.)





Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher


(PrZ 79/01�GIF, P 3) Der Wahrnehmungsbericht des Rechnungshofs über die MA 12 � Sozialamt, die Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien und die Vereinigte Bühnen Wien Gesellschaft mbH wird zur Kenntnis genommen.


(Redner: Die GRe Dr Sigrid Pilz, Johann Römer, Rudolf Hundstorfer und Mag Heidemarie Unterreiner.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Barbara Novak-Schild


(PrZ 108/01�GJS, P 17) Das Vorhaben Einrichtung und Ausstattung der neuen Hauptbibliothek mit Gesamtkosten in �
der Höhe von 96 671 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Jahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 66 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2730/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Barbara Novak-Schild 


(PrZ 58/01�GJS, P 18) Der nachstehend angeführten Sportorganisation wird aus den Sportförderungsmitteln 2001 folgende Subvention gewährt:


Powerboat Racing Management GmbH für den A 1 F1 + F3 U.I.M. Powerboat Grand Prix von Österreich 900 000 ATS


(Redner: Die GRe David Ellensohn und Mag Thomas Reindl sowie tatsächliche Berichtigung von den GRe David Ellensohn und Mag Thomas Reindl.)





Berichterstatterin: GR Barbara Novak-Schild


(PrZ 88/01�GJS, P 21) Das Vorhaben in 10, Sportanlage Windtenstraße mit Gesamtkosten in der Höhe von 28 100 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2620/050 gegeben.


(Redner: Die GRe David Ellensohn, Walter Strobl und Mag Thomas Reindl.)





Berichterstatterin: GR Erika Stubenvoll


(PrZ 100/01�GJS, P 22) Die MA 12 wird ermächtigt, die vorgelegten Entgeltbeträge für die Beförderung von behinderten Menschen im Rahmen des Regelfahrtendienstes, unter der Bedingung, dass die Prüfung der vorzulegenden Bilanz 2000 die Erhöhung rechtfertigt, anzuerkennen, wobei die sich aus der Prüfung ergebenden Entgeltbeträge für die restliche Vertragsdauer gelten. Der Mehrbedarf von 870 000 ATS (entspricht 63 225,37 EUR) für das Verwaltungsjahr 2001 ist auf Haushaltsstelle 1/4130/620 bedeckt. Für die Bedeckung der Erfordernisse für die restliche Vertragslaufzeit ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(Rednerin: GR Ingrid Korosec.)





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 61/01�GJS, P 27) Die Erhöhung des Sachkredits für das Vorhaben in 11, Leberberg II, Volksschule�Neubau, von 63 500 000 ATS um 2 430 000 ATS auf 65 930 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 2 430 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt.


(PrZ 155/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl und Mag Alexander Neuhuber, betreffend die Erstellung eines Schulentwicklungsplans für Wien, wird abgelehnt.


(Redner: GR Walter Strobl, tatsächliche Berichtigung von VBgm Grete Laska und GR Walter Strobl, GR Heinz Vettermann.)





Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer


(PrZ 51/01�GJS, P 31) Die Subvention an den "Verein zur Förderung von Kommunikation und Nachbarschaftshilfe im Stuwerviertel�Bassena" laut Magistratsbericht in der Höhe von 1 666 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer


(PrZ 92/01�GJS, P 34) Die Subvention an das Österreichische Institut für Jugendforschung zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 150 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Franz Ekkamp


(PrZ 46/01�GFW, P 102) Die Aufstockung der Förderungsmittel der gemeinsamen Förderung für Jungunternehmer der Stadt Wien und Wirtschaftskammer Wien von jährlich 4 000 000 ATS auf jährlich 6 000 000 ATS rückwirkend vom 1. Jänner 2001 bis 31. Dezember 2005 wird unter der Voraussetzung genehmigt, dass auch die Wirtschaftskammer Wien einen gleich hohen Beitrag hiefür zur Verfügung stellt. Der Beitrag der Stadt Wien findet auf Haushaltsstelle 1/7822/755 seine Deckung und es ist dafür in den Voranschlägen der Folgejahre entsprechende budgetäre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Rudolf Hundstorfer


(PrZ 57/01�GFW, P 104) Der Abschluss eines Vertrags über die Abgeltung der medizinischen Hauskrankenpflege für die Zeit vom 1. Jänner 2001 bis 31. Dezember 2004 zwischen der Stadt Wien einerseits und der Wiener Gebietskrankenkasse und neun weiteren im vorgelegten Vertragsentwurf aufgelisteten Krankenversicherungsträgern andererseits, wird entsprechend dem vorgelegten Vertragsentwurf genehmigt.


(Rednerin: GR Dr Sigrid Pilz.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Peter Juznic


(PrZ 54/01�GFW, P 106) Der Magistrat, vertreten durch die MA 5, wird im Sinne des Motivenberichts ermächtigt, die Wiener "Trans�port Infrastructure Needs Assessment" Bürobetriebsges.m.b.H. zu einem Übernahmepreis von 7 600 000 ATS zuzüglich Nebenkosten zu erwerben und mit der WIENER STADTWERKE � Beteiligungsmanagement GmbH. einen Abtretungsvertrag abzuschließen.





Berichterstatter: GR Harry Kopietz


(PrZ 45/01�GFW, P 107) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, den Entschädigungsfonds mit einem Betrag im Schillinggegenwert von 35 000 000 USD (das entspricht zum Kurs vom 17. Jänner 2001 rund 512 578 055 ATS beziehungsweise 37 250 500 EUR) bis spätestens nach Ablauf von 30 Tagen, nach dem alle in den Vereinigten Staaten am 30. Juni 2001 anhängigen Klagen gegen Österreich oder österreichische Unternehmen sowie die Stadt Wien beziehungsweise im Mehrheitseigentum der Stadt Wien stehende Unternehmen, die sich aus oder im Zusammenhang mit der �
Zeit des Nationalsozialismus oder dem Zweiten Weltkrieg ergeben, abgewiesen worden sind, zu dotieren, vorausgesetzt es ist sichergestellt, dass auch der Bund seinen Zahlungsverpflichtungen gegen�über dem Entschädigungsfonds nachkommt.


2) Der Magistrat wird ermächtigt, die österreichische Historikerkommission zu ersuchen, der Stadt Wien allfällig relevante Befunde in Bezug auf arisiertes und im Eigentum der Stadt Wien stehendes öffentliches Vermögen möglichst bald bekannt zu geben. 


3) Für die Prüfung von Anträgen auf Naturalrestitution von öffentlichem Vermögen der Stadt Wien ist die gemäß § 38 Entschädigungsfondsgesetz, BGBl I Nr 12/2001 in der Fassung BGBl I Nr 40/2001, vorgesehene Schiedsinstanz unter sinngemäßer Anwen�dung der einschlägigen Bestimmungen des Entschädigungsfondsgesetzes zuständig. Empfiehlt diese Schiedskommission der Stadt Wien die Naturalrestitution oder die Übereignung eines vergleichbaren Vermögenswerts in sinngemäßer Anwendung der Bestimmungen des Entschädigungsfondsgesetzes, so ist der amtsführende Stadtrat für die Finanzverwaltung der Stadt Wien nach Ablauf der Antragsfrist des § 37 Abs 3 leg cit ermächtigt, im Ausmaß der Empfehlung über Bestandteile des unbeweglichen oder beweglichen Gemeindevermögens unabhängig von der Höhe des Schätzwerts durch unentgeltliche Übereignung zu verfügen. Ist ein Vermögenswert ausschließlich und unmittelbar im Eigentum einer unmittelbar oder mittelbar im Alleineigentum der Stadt Wien stehenden juristischen Person des öffentlichen oder privaten Rechts, so wird die Stadt Wien ihre Eigentümerbefugnisse einsetzen, um eine unentgeltliche Übereig�nung dieses Vermögenswerts zu ermöglichen (vgl § 37 Abs 2 leg cit).


4) Der Magistrat wird ermächtigt, dem Verein Hakoah ein dem entzogenen vergleichbares Grundstück in Langzeitmiete (ähnlich der ursprünglichen Pacht) anzubieten. Zu diesem Zweck hat der Magistrat umgehend Verhandlungen mit dem Verein Hakoah aufzunehmen. Für die Errichtung einer geeigneten Sportstätte ist diesem Verein unter der Voraussetzung, dass der Bund einen gleich hohen Beitrag leistet, ein Betrag im Schillinggegenwert von 4 000 000 USD (das entspricht zum Kurs vom 17. Jänner 2001 rund 58 580 349 ATS beziehungsweise 4 257 200 EUR) zur Verfügung zu stellen.


(PrZ 156/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Waltraud Cecile Cordon, betreffend Zerstörung der Ausstellung "nationalsozialistische Verfolgung Homosexueller", wird angenommen.


(PrZ 157/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Waltraud Cecile Cordon, betreffend Ergänzung des Informationstextes auf den Tafeln des Mahnmals gegen Krieg und Faschismus von Alfred Hrdlicka auf dem Albertinaplatz, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.


(Redner: Die GRe Waltraud Cecile Cordon, Dr Wilfried Serles und Dr Michael LUDWIG, StR Dr Peter �Marboe sowie die GRe David Ellensohn und Dr Matthias Tschirf.)





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch


(PrZ 42/01�GFW, P 108) Für den Ankauf von medizinisch�technischen Geräten wird an die Stiftung "Helfen Sie Mag Payer ALBANIEN helfen" eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 500 000 ATS gewährt.


(Rednerin: GR Dr Sigrid Pilz.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 48/01�GFW, P 110) 4. GR�Subventionsliste 2001 (Beilage Nr 140/01).


(Getrennte Abstimmung bei den Subventionspositionen "Wiener Landwirtschaftskammer" und "Verein Gesellschaft Kleine Soziale Netze".)


(Befangenheitserklärung gemäß § 22a der Geschäftsordnung des Gemeinderats der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Heike Zheden und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend die Subvention für den "Verein Kleine Soziale Netze".)





Berichterstatter: GR Peter Juznic


(PrZ 52/01�GFW, P 105) Der Magistrat der Stadt Wien wird ermächtigt, gegenüber der Wiener Linien GmbH & Co KG eine Finanzierungszusage bezüglich der mit dem Bund vereinbarten projektierten Bauvorhaben (Verlängerung der U 2 nach Aspern und der U 1 Richtung Norden bis zur neuen Endstelle Leopoldau S�Bahn) über insgesamt rund 20 000 000 000 ATS (Preisbasis 11/1995) zu geben. Für die Bereitstellung der Bauraten ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 158/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Gerhard Pfeiffer, Mag Wolfgang Gerstl und Robert Parzer, betreffend die Verkürzung der Intervalle der S 80, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.


(Redner: GR Gerhard Pfeiffer.) 





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch 


(PrZ 23/01�GGS, P 57) Die Einführung einer kombinierten Schutzimpfung gegen Diphtherie�Tetanus�Polio für Erwachsene wird genehmigt. Der Unkostenbeitrag beträgt pro Impfung 150 ATS. Die Impfung für Kinder im Schulalter bis zum vollendeten 15. Lebensjahr wird im Rahmen des Impfkonzepts kostenlos angeboten. Die Bedeckung für den Ankauf des Impfstoffs ist auf Haushaltsstelle 1/5001/458 gegeben.


(Redner: Die GRe Mag Helmut Kowarik und Marianne Klicka.)





Berichterstatterin: GR Marianne Klicka


(PrZ 26/01�GGS, P 58) 1) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, mit der Firma Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs� und Bauaktiengesellschaft, 1, Esslinggasse 8�10, den vorgelegten Vertrag über die Anmietung von Personalwohnungen in 12, Arndtstraße 63�73, mit Kosten für den Baukostenbeitrag und den Sonderkosten von insgesamt 6 096 000 ATS sowie mit derzeit jährlichen Aufwen-�
dungen für das Nutzungsentgelt in der Höhe von 2 469 000 ATS abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag (Baukostenbeitrag und Sonderkosten) in der Höhe von 6 096 000 ATS ist mit Genehmigung gegenständlicher außerplanmäßiger Ausgabe auf Haushaltsstelle 1/8591/775 bedeckt. Das im heurigen Verwaltungsjahr anfallende Nutzungsentgelt ist auf Haushaltsstelle 1/8591/700 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


2) Für die laut vorgelegtem Vertrag anfallenden Kosten (Baukostenbeitrag, Sonderkosten) wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 6 096 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/8591 � Wiener Krankenanstaltenverbund unter der neu zu eröffnenden Post 775 � Kapitaltransferzahlungen an Unternehmungen (ohne Kreditinstitute) zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/8591 � Wiener Krankenanstaltenverbund Post 700 � Mietzinse mit 6 096 000 ATS zu decken ist.


(Rednerin: GR Mag Heidrun Schmalenberg.)





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch 


(PrZ 31/01�GGS, P 59) Für das mit GRB vom 9. September 1999, PrZ 72/99�GGS, genehmigte Vorhaben "Wilhelminenspital � Pavillon 30 � Umbau Ebene C � OP � Bereich" wird eine Sachkrediterweiterung sowie eine Sachkrediterhöhung von 62 912 000 ATS um 26 884 000 ATS auf 89 796 000 ATS für die baulichen Maßnahmen beziehungsweise von 8 216 000 ATS um 5 065 000 ATS auf 13 281 000 ATS für die Betriebsausstattung genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 10 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8591/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(Redner: Die GRe Mag Helmut Kowarik, Dr Claudia Laschan und Mag Helmut Kowarik.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Rudolf Hundstorfer


(PrZ 27/01�GGS, P 56) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, auf Basis des vorgelegten Kooperationsvertrags einen Vertragsabschluss mit der Wiener Gebietskrankenkasse und der Ärztekammer für Wien herbeizuführen. Im Verwaltungsjahr 2001 fallen keine Projektkosten an. Für die Bedeckung der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallenden Projektkosten in der Höhe von 5 000 000 ATS ist Vorsorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Martina Malyar


(PrZ 20/01�GGS, P 60) Das Vorhaben "Sozialmedizinisches Zentrum Ost � Donauspital, Reinvestition (Ersatz) der Personensuchanlage durch eine DECT�Anlage" mit Gesamtkosten von 15 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 3 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8591/010 bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(Redner: Die GRe Mag Heidrun Schmalenberg und Ursula Lettner.)





Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG


(PrZ 112/01�M07, P 43) Die Subvention an die Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur in der Höhe von 760 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(Redner: GR Mag Harald STEFAN, tatsächliche Berichtigung von GR Johann Hatzl und StR Johann Herzog.)





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 115/01�M07, P 44) Die Subvention an den Verein Wiener Kulturservice in der Höhe von 18 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.


(Redner: Die GRe Mag Gerald Ebinger und Dr Michael LUDWIG.)





Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 98/01�M07, P 50) Die Subvention an die Österreichische Gesellschaft zur Erhaltung und Förderung der jüdischen Kultur und Tradition für die jüdische Filmwoche in der Höhe von 365 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.





Berichterstatterin: GR Elisabeth Vitouch


(PrZ 117/01�M07, P 51) Die Subvention an das Österreichische Filmmuseum für die Durchführung der Viennale Retrospektive im Jahr 2001 in der Höhe von 1 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 118/01�M07, P 53) Die Subvention an den Verein Link*Verein für weiblichen Spielraum in der Höhe von 1 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 159/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Christian Oxonitsch, Mag Sonja Wehsely, Mag Christoph Chorherr und Dr Monika Vana, betreffend die Gleichstellung gleichgeschlechtlicher Lebensgemeinschaften, wird angenommen.


(Redner: StR Mag Maria Vassilakou sowie die GRe DDr Bernhard Görg und Mag Sonja Wehsely, StR Johann Herzog.)





Berichterstatterin: GR Nurten Yilmaz


(PrZ 97/01�M07, P 54) Die Subvention an die IG Kultur Wien in der Höhe von 400 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.


(Redner: GR Mag Harald STEFAN.)





Berichterstatterin: GR Inge Zankl


(PrZ 116/01�M07, P 55) Die Zusatzsubvention 2001 für den Betrieb des ZOOM Kindermuseums in der Höhe von �
7 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 gegeben.


(PrZ 160/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Andreas Salcher und Dr Matthias Tschirf, betreffend Kinderkreativzentrum/Kindertheater/Museums-quartier, wird abgelehnt.


(Redner: Die GRe Marie Ringler, Dr Andreas Salcher und Ernst Woller, amtsf StR Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny sowie GR Dr Andreas Salcher.)





Berichterstatterin: GR Marianne Klicka


(PrZ 121/01�M07, P 111) Die Überbrückungssubvention an den Verein Freunde und Förderer des Rabenhoftheaters für das Jahr 2001 in der Höhe von 2 000 000 ATS wird ��genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 161/GAt/01) Der Beschlussantrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Abhaltung einer Enquete zum Thema "Direktorenbestellung an Theater- und Opernhäusern", wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.


(Redner: Die GRe Dr Andreas Salcher, Mag Heidemarie Unterreiner, Ernst Woller und Marie Ringler, StR Dr Peter Marboe, GR Rudolf Hundstorfer sowie amtsf StR Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny.)





(Schluss um 21.24 Uhr.)
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